
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Veröffentlichungen 
 
Stefanie Wahl 
 
seit 1983 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Denkwerk Zukunft 
Stiftung kulturelle Erneuerung 
Ahrstraße 45 
53175 Bonn 
Telefon: +49 (0)228 372044 
Telefax: +49 (0)228 375869 
E-Mail: stefanie.wahl@denkwerkzukunft.de 
Internet: www.denkwerkzukunft.de 
 
 
 



2 

 
 
 
I n h a l t s v e r z e i c h n i s 
 
1. Wachstum, Wohlstand, kulturelle Erneuerung 3 
 
2. Demographie 5 
 
3. Arbeitsmarkt 7 
 
4. Wohnungs-, Städtebau und Bauwirtschaft 9 
 
5. Alterssicherung 9 
 
6. Einkommen und Vermögen 11 
 
7. Energie und Umwelt 11 
 
8. Wertwandel 12 
 
9. Allgemeine Fragen der Wirtschafts und Gesellschaftsordnung 12 
 
10. Wirtschaftspolitik 14 
 
11. Sozialpolitik 14 
 
12. Außenwirtschaft, Weltwirtschaft und internationale Beziehungen 15 
 
13. Europa 16 
 
14. Wirtschafts- und gesellschaftspolitische Aspekte der deutschen  
 Wiedervereinigung 16 
 
15. Politische Parteien 16 
 



3 

1. WACHSTUM, WOHLSTAND, KULTURELLE  ERNEUERUNG 
 
Studien 
 
mit Meinhard Miegel/Martin Schulte: 
Muss sich die Gesellschaft auf stagnierenden bzw. sinkenden materiellen Wohlstand ein-
stellen?, Präsentation des Denkwerks Zukunft, Bonn 2009, 14 S.  
 
mit Martin Schulte/Elias Butzmann: 
Das Wohlstandsquartett - Zur Messung des Wohlstands in Deutschland und anderen früh 
industrialisierten Ländern, Memorandum des Denkwerks Zukunft, Bonn, Dezember 2010,  
68 S. 
 
mit Meinhard Miegel/Martin Schulte: 
Für einen Bewusstseinswandel. Von der Konsum- zur Wohlstandskultur", Memorandum 
des Denkwerks Zukunft, Bonn, August 2011 
 
mit Meinhard Miegel/Martin Schulte: 
Altering attitudes - From a culture of consumerism to a culture of prosperity, Memorandum 
des Denkwerks Zukunft, Bonn, Oktober 2011, 72 S. 
 
mit Martin Schulte/Elias Butzmann: 
Das Wohlstandsquintett - Zur Messung des Wohlstands in Deutschland und anderen früh 
industrialisierten Ländern, Memorandum des Denkwerks Zukunft, Bonn, Dezember 2011, 
84 S. 
 
mit Martin Schulte/Elias Butzmann: 
The Prosperity Quintet - Measuring Prosperity in Germany and Other Early Industrialised 
Countries, Memorandum des Denkwerks Zukunft, Bonn, Dezember 2011, 84 S.  
 
mit Meinhard Miegel/Martin Schulte/Elias Butzmann: 
Lebenswerte Städte unter Bedingungen sinkenden materiellen Wohlstands, Herausforde-
rungen und Maßnahmen, Memorandum des Denkwerks Zukunft, Bonn, Juli 2012, 220 S. 
 
mit Karsten Gödderz: 
Wachstumstrends in der EU6 und anderen früh industrialisierten Ländern, Ausarbeitung des 
Denkwerks Zukunft zur 3. Konferenz, Bonn, November 2012, 13 S. 
 
mit Karsten Gödderz: 
Das Wohlstandsquintett 2014 - Zur Messung des Wohlstands in Deutschland und anderen 
früh industrialisierten Ländern, Memorandum des Denkwerks Zukunft, Bonn, Februar 
2014, 52 S. 
 
mit Karsten Gödderz: 
Ökonomie schlägt Nachhaltigkeit 7:1, Analyse ausgewählter Printmedien vom 1. April bis 
30. Juni 2014, Bonn, September 2014, 36 S. 
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Veröffentlichungen 
 
Materielle Wohlstandsmehrung kann nicht länger Erfolgsmaßstab sein, Zwischenruf des 
Denkwerks Zukunft, 11. Februar 2010 
 
Der Wohlstand muss neu vermessen werden, in: Hamburger Abendblatt, 5. Januar 2011 
It takes two to tango, Zwischenruf des Denkwerks Zukunft, 10. August 2011 
 
mit Martin Schulte: 
Plädoyer für eine veränderte Ernährung und Esskultur, in: Angelika Ploeger/Gunther Hirsch-
felder/Gesa Schönberger (Hrsg.), Die Zukunft auf dem Tisch. Analysen, Trends und Per-
spektiven der Ernährung von morgen, Verlag für Sozialwissenschaften, Wiesbaden 2011, S. 
373-387 
 
mit Martin Schulte: 
Wohlstandsquintett des Denkwerks Zukunft, in: Deutsches Global Compact Netzwerk 
(Hrsg.), Global Compact Deutschland, Berlin, Januar 2012, S. 20-21 
 
Ressourcenverbrauch - der Wachstumstreiber, Faktenblatt des Denkwerks Zukunft, Juli 
2012, 2 S. 
 
Der demografische Wandel und seine Folgen für die sozialen Sicherungssysteme, in: Mi-
chael Spieker (Hrsg.), Der Sozialstaat. Fundamente und Reformdiskurse, Tutzinger Studien 
zur Politik, Nomos Verlag, Baden-Baden 2012, S. 251-265 
 
mit Karsten Gödderz: 
Gesellschaftliche Indikatoren gewinnen bei der Wohlstandsmessung an Bedeutung, Fakten-
blatt des Denkwerks Zukunft, März 2013, 8 S. 
 
Zehn Mythen zur Wachstumsdebatte, Faktenblatt des Denkwerks Zukunft, April 2013, 5 S. 
 
Soziale Aufstiegsmöglichkeiten in Deutschland, Faktenblatt des Denkwerks Zukunft, Juli 
2013, 6 S. 
 
Brisantes Thema: Die globale Einkommensungleichheit, Faktenblatt des Denkwerks Zu-
kunft, August 2013, 4 S. 
 
Einkommensarmut ist relativ, Faktenblatt des Denkwerks Zukunft, September 2013, 3 S. 
 
Für einen Politikwechsel der anderen Art, Zwischenruf des Denkwerks Zukunft, 8. Oktober 
2013 
 
Ein gutes Rad für 50 Euro, in: Frankfurter Allgemeine Zeitung, Spezial Nachhaltigkeit, 23. 
Oktober 2013 
 
Mode aus Milch, in: Frankfurter Allgemeine Zeitung, Spezial Nachhaltigkeit, 23. Oktober 
2013 
 
Einkommensungleichheit nimmt wieder zu, Faktenblatt des Denkwerks Zukunft, November 
2013, 2 S. 
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Hohe öffentliche und prvate Verschuldung lässt Zinssenkungsstrategie ins Leere laufen, 
Faktenblatt des Denkwerks Zukunft, Juni 2014 
 
Fachkräftemangel durch nachhaltigere Bildungspolitik vorbeugen, Faktenblatt des Denk-
werks Zukunft, August 2014 
 
Erreichung des Klimaziels bis 2020 möglich, Faktenblatt des Denkwerks Zukunft, Novem-
ber 2014 
 
Der gute Wille ist da. Nachhaltigkeit als sozioökonomischer Trend, in: Die politische Mei-
nung, November/Dezember 2014, S. 28-31 
 
Was macht uns glücklich?, in: Südzeit, Nr. 63, Dezember 2014, S. 8-10 
 
 
2. D E M O G R A P H I E  
 
Studien 
 
mit Meinhard Miegel: 
Das Ende des Individualismus, Die Kultur des Westens zerstört sich selbst, Verlag Bonn 
Aktuell, München 1993, 4. Auflage 1998, 208 S.  
 
Geburtenverhalten in Deutschland und anderen ausgewählten Ländern, 11 S., IWG-
Impulse, Bonn 2003 
 
Deutschland - ein Auswanderungsland?, IWG-Impulse, 8 S., Bonn 2004 
 
Démographie et compétitivité, in: CIRAC (Hrsg.), Le Modèle Social Allemand en Muta-
tion, Cergy-Pontoise 2005, S. 187-194 
 
mit Adrian Ottnad/Martin Schulte: 
Demographische und sozioökonomische Trends in Nordamerika und Europa bis 2020, Gut-
achten im Auftrag der IFRA (International Newspaper Colour Association), Bonn 2007, 
103 S. (nur als pdf) 
 
mit Adrian Ottnad/Martin Schulte: 
Demographic and Socio-Economic Trends in Northern America and Europe up to 2020, 
Report commissioned by IFRA (International Newspaper Colour Association), Darmstadt 
2007, 65 S. 
 
mit Adrian Ottnad/Martin Schulte: 
Demographic and Socio-Economic Trends in Northern America and Europe up to 2020, 
Executive Summary in French, German, Italian, Russian, Spanish, Arabic, Darmstadt 2007, 
16 S.  
 
Veröffentlichungen 
 
Debatte mit vielen Fehlern - Aussiedlerstrom in die Bundesrepublik: Nutzen oder Last für 
die Wirtschaft?, in: Rheinischer Merkur, 9. Dezember 1988, S. 9 
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Wer sind die Neuankömmlinge? - Alter, Bildung und Berufe der Aussiedler, Das Parla-
ment, 25. August 1989 
 
Zuwanderung von Aussiedlern in der Kurz- und Langzeitperspektive, in: Informationen zur 
Raumentwicklung 5/1989, S. 315-321  
 
Auf dem Weg in die kinderlose Gesellschaft, in: Forum Union, Schriftenreihe der CDU 
Münster, Bd. 3, Münster 1992, S. 9-15 
 
Der große Run, in: Auslandskurier 9/93, S. 22-23 
 
Steht eine aktive Familienpolitik in Deutschland als Antwort auf eine zunehmende Vergrei-
sung der Bevölkerung im Gegensatz zu den notwendigen Maßnahmen gegen die Bevölke-
rungsexplosion, in: Stiftung für Ökologie und Demokratie e.V. (Hrsg.), "Bevölkerung - 
Migration - Umwelt", Tagung vom 9.-11.12.1994 in der Bildungsstätte Altes Schloß Wei-
denberg, S. 51-57 
 
Migration, Immigration, Staatsbürgerschaft, in: Robert Bosch Stiftung (Hrsg.), Die zukünf-
tige Gestaltung transatlantischer Staatsbürgerschaft, Stuttgart 1995, S. 45-57 
 
Unser Fundament bröckelt, in: Die politische Meinung 4/1995, S. 90-95 
 
Die Individualisierung in der Industriegesellschaft und ihre demographischen Auswirkun-
gen, in: Landeszentrale für politische Bildung Mecklenburg-Vorpommern (Hrsg.), Hat das 
vereinte Deutschland eine Zukunft?, Schwerin 1994, S. 15-25 
 
Am Ende der westlichen Gesellschaften. Zerstört uns unsere individualistische Kultur?, in: 
Deutsche Liga für das Kind (Hrsg.), Mitteilungen August 1996 
 
Ist die Individualisierung der Gesellschaft am Ende?, Referat vor der 41. Gesamtkonferenz 
der hauptamtlichen katholischen Militärgeistlichen und Pastoralreferenten in Bergisch-
Gladbach, in: Deutsche Tagespost Würzburg, 30. November 1996 und in: Allgemeine 
Sonntagszeitung Würzburg, 30. November 1996 
 
Wirtschaftsmacht mit Altersschwächen, in: Unternehmer-Magazin 1-2/1997, S. 10-13 
 
Vom Ende des Individualismus, in: Lebensforum 3/1997, S. 24-31 
 
Spürbare Alterung der Erwerbsbevölkerung bis 2010, IWGTrends, 3 S., Bonn, 01/2006 
 
Auswanderungstrend ungebrochen, IWGTrends, 3 S., Bonn, 08/2006 
 
Old Europe? - dennoch keine Engpässe bei Erwerbspersonen wahrscheinlich! Europas de-
mographiebedingter Handlungsbedarf - Hausaufgaben für die EU-Ratspräsidentschaft, 
IWGTrends, 3 S., Bonn, 12/2006 
 
Alterung der Erwerbsbevölkerung - eine asiatische Perspektive, in: Melanie Holz/Patrick 
Da-Cruz (Hrsg.), Demografischer Wandel in Unternehmen, Wiesbaden 2007, S. 237-248 
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Potsdamer Begegnungen 2007 - Kulturelle Identität in zahlenmäßig schrumpfenden und al-
ternden Gesellschaften, in: Ernst-Jörg von Studnitz/Birgit Klein (Hrsg.), Altern - Heraus-
forderungen für unsere Kultur, Dokumentation der 9. Potsdamer Begegnungen 2007, S. 
126-128 
 
 
3. A R B E I T S M A R K T 
 
Studien 
 
mit Andreas Kuhn/Edith Schneider: 
Die wirtschafts- und arbeitsmarktpolitische Bedeutung der Zeitarbeit in Deutschland, Gut-
achten im Auftrag der European Public Policy Advisers (UK) Ltd. - EPPA -, Bonn 1995,    
58 S. 
 
unter Mitwirkung von Thomas Frein/Ralf Ringenberger: 
Analyse der gegenwärtigen Beschäftigungslage und Maßnahmen zur Vorbereitung auf die 
Wissensgesellschaft, Gutachten zur Vorbereitung der Sonder-MPK im Auftrag der Sächsi-
schen Staatsregierung, Bonn 2000, 23 S. 
 
mit Meinhard Miegel: 
Arbeitslosigkeit in Deutschland: Phantom und Wirklichkeit, Olzog Verlag, München 2001, 
176 S. 
 
unter Mitwirkung von Peter Hefele: 
Möglichkeiten und Grenzen der Verbesserung der Beschäftigungslage Geringverdienender 
durch die Übernahme ihrer Sozialversicherungsbeiträge durch die öffentliche Hand, Gut-
achten im Auftrag des Sächsischen Staatsministeriums für Wirtschaft und Arbeit, Bonn 
2002,  53 S. 
 
mit Martin Schulte: 
Arbeitslosigkeit abbauen - von Besseren lernen! Hintergründe der Beschäftigungsunter-
schiede in Deutschland, Österreich und der Schweiz, Olzog-Verlag, München 2005, 160 S. 
 
mit Meinhard Miegel/Martin Schulte: 
Die Rolle der Zeitarbeit in einem sich ändernden Arbeitsmarkt, Gutachten gefördert durch 
die DIS AG, Bonn 2007, 70 S.  
 
Veröffentlichungen 
 
Um- und Neuverteilung von Arbeit durch flexible Arbeitszeiten?, in: Konrad-Adenauer-
Stiftung (Hrsg.), Wege aus der Arbeitslosigkeit, Forschungsbericht Nr. 28, 1983 
 
Langfristige Trends auf dem Arbeitsmarkt, in: Aus Politik und Zeitgeschichte B 42/85, 19. 
Oktober 1985 
 
Flexibilisierung und Deregulierung der Erwerbsarbeit, in: Klaus Weigelt (Hrsg.), Die sozia-
le Marktwirtschaft erneuern, Arbeit - Soziale Sicherung - Familie, Studien zur politischen 
Bildung, Mainz 1986, S. 94-100 
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Freizeit hat die Arbeit überholt, in: Das Parlament, 19. Januar 1990 
 
Erwerbsarbeit und Hausarbeit, in: Sammelband der Vorträge des Studium Generale der 
Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg, Arbeitslosigkeit in der Arbeitsgesellschaft, Vorträ-
ge im Wintersemester 1994/95, Heidelberg 1995, S. 163-174 
 
Globalisierung und die Situation des nationalen Arbeitsmarktes in der Bundesrepublik 
Deutschland: Folgen der Globalisierung und Europäisierung für Arbeits- und Sozialstan-
dards in Deutschland, in: Senatsverwaltung für Arbeit, Berufliche Bildung und Frauen 
(Hrsg.), Innovation, Beschäftigung, Wachstum und Wettbewerb, Strategien zur Halbierung 
der Arbeitslosigkeit, 28. Schriftenreihe, Berlin 1997, S. 26-29 
 
Viele verlieren und alle können gewinnen, in: Unternehmer-Magazin 5/1998, S. 10-13 
 
Beschäftigungspolitische Konzeptionen der Kommission für Zukunftsfragen der Freistaaten 
Bayern und Sachsen, in: Arbeitskreis Sozialwissenschaftliche Arbeitsmarktforschung 
(SAMF) (Hrsg.), Massenarbeitslosigkeit und Beschäftigungspolitik, Arbeitspapier 1/1998, 
S. 58-70 
 
Solidarität und Dialog in der Arbeitsgesellschaft unter den Bedingungen der globalisierten 
Weltwirtschaft, Studientagung des Zentralkomitees der deutschen Katholiken Erfurt, Okto-
ber 1997, S. 93-99 
 
Der Anspruch auf eigenständige Existenzsicherung von Frauen, Auseinandersetzung mit 
dem bayerisch-sächsischen Zukunftsbericht, in: Sächsisches Frauenforum (Hrsg.), Eigen-
ständige Existenzsicherung von Frauen im Spiegel der Zukunftsberichte, Landesweiter 
Runder Tisch "Frauen und Erwerbsarbeit", September 1998, S. 9-16 
 
Liegt die Zukunft der Arbeit in der Freiwilligenarbeit - Ende der Erwerbsarbeit, in: Caritas 
im Erzbistum Berlin (Hrsg.), Reihe Dokumentation, Tagung vom 15. Oktober 1998, Berlin 
1999, S. 93-99 
 
mit Martin Schulte: 
Arbeitsmarktreform - Überblick über aktuelle Reformkonzepte, Gutachten im Auftrag des 
BürgerKonvent e.V., Bonn 2003, 7 S. 
 
Deutschland produziert überdurchschnittlich wissens- und kapitalintensiv sowie arbeitsspa-
rend, IWGTrends, 2 S., Bonn, 04/2006 
 
Old Europe? - dennoch keine Engpässe bei Erwerbspersonen wahrscheinlich! Europas de-
mographiebedingter Handlungsbedarf - Hausaufgaben für die EU-Ratspräsidentschaft, 
IWGTrends, 3 S., Bonn, 12/2006 
 
Einstellung der Europäer zur Arbeit hat sich gewandelt, Goethe Institut online, September 
2007 
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4. W O H N U N G S-, S T Ä D T E B A U   U N D   B A U W I R T S C H A F T 
 
Studie 
 
Modelle für eine zukunftsorientierte Gestaltung urbaner Zentren in den neuen Bundeslän-
dern, Gutachten des IWG BONN im Auftrag des Bundesministeriums für Forschung und 
Technologie, Bonn 1991, 36 S. 
 
mit Meinhard Miegel/Martin Schulte/Elias Butzmann: 
Lebenswerte Städte unter Bedingungen sinkenden materiellen Wohlstands. Herausforde-
rungen und Maßnahmen, Memorandum des Denkwerks Zukunft, Juli 2012, 220 S. 
 
Veröffentlichungen 
 
Probleme der Marktwirtschaft auf dem Baumarkt der DDR, in: Verband der Bauindustrie 
für Niedersachsen (Hrsg.), Neue Lage - weiter aufwärts, Hannover 1990, S. 70-77 
 
Demographische und Arbeitsmarkttrends für die Bauwirtschaft, in: Wissenschaft und Pra-
xis, Veröffentlichung der Fachhochschule Biberach, Band 113, 2001, S. 299-311 
 
Aus weniger Besseres machen. Die immateriellen Potenziale der Städte, in: nachhaltigwirt-
schaften.net, 2. Mai 2013 
 
 
5. A L T E R S S I C H E R U N G 
 
Studien 
 
mit Meinhard Miegel: 
Solidarische Grundsicherung, Private Vorsorge - Der Weg aus der Rentenkrise, Schriften 
des IWG BONN, Olzog Verlag, München 1999, 188 S. 
 
mit Meinhard Miegel: 
Die gesetzliche Rentenversicherung unter Anpassungsdruck, Gutachten im Auftrag des 
Deutschen Instituts für Altersvorsorge GmbH, Köln 2000, 19 S. 
 
mit Meinhard Miegel/Peter Hefele: 
Lebensstandard im Alter, Warum Senioren in Zukunft mehr Geld brauchen, Studie im Auf-
trag des Deutschen Instituts für Altersvorsorge GmbH, Köln 2002, 104 S. 
 
mit Adrian Ottnad: 
Die Renditen der gesetzlichen Rente, Für Junge ein schlechtes Geschäft, Studie im Auftrag 
des Deutschen Instituts für Altersvorsorge GmbH, Köln 2005, 90 S.  
 
Veröffentlichungen 
 
Neue Konzepte für eine soziale Alterssicherung, in: Berliner Ärzteblatt 23/1985 
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mit Meinhard Miegel: 
Wie reformbedürftig ist die gesetzliche Alterssicherung?, in: Die Sozialversicherung 
4/1986, S. 91-94 
 
Bedarf es einer Neuorientierung der Sozialpolitik?, in: Wirtschafts- und Sozialwissenschaft-
liches Institut des Deutschen Gewerkschaftsbundes WSI (Hrsg.), Bedarfsorientierte Grund-
sicherung, WSI-Arbeitsmaterialien Nr. 15, S. 11-13 
 
Strukturreform der gesetzlichen Rentenversicherung, in: VdK-Landesverband Hessen 
(Hrsg.), Salzhausener Gespräche des VdK-Landesverbandes Hessen am 4. November 1987, 
Nidda-Bad Salzhausen 1988  
 
mit Meinhard Miegel: 
Replik zu Franz Ruland: Sozial- und rechtspolitische Bedenken gegen eine Grundrente, in: 
Zeitschrift für Rechtspolitik 6/1988, S. 219-220 
 
Mit der Grundsicherung gegen Altersarmut, in: Karlsruher Greif 10/89, S. 151 
 
Konsequenzen für die Sicherheit des dauernden Erwerbsausfalls, in:  
Matthias Haller/Heinz Hauser/Roger Zäch (Hrsg.), Ergänzungen, Ergebnisse der wissen-
schaftlichen Tagung anläßlich der Einweihung des Ergänzungsbaus der Hochschule St. Gal-
len, Bern/Stuttgart 1990, S. 391-395 
 
Generationenvertrag, in: MIT Mittelstandsvereinigung der CDU/CSU (Hrsg.), Reden und 
Diskussionsbeiträge, AJM-Kongress der MIT, 27./29.9.1992, Bonn, S. 24-27 
 
Generationenvertrag kündigen?, in: Vorwärts, Januar 1995, S. 4 
 
in: Konrad-Adenauer-Stiftung (Hrsg.), Familienarbeit in der Alterssicherung. Synopse zu 
Reformbedarf und Lösungsansätzen, Interne Studien Nr. 115/1995, S. 39-40, 51-52, 57, 64-
65, 72-73, 108-109, 118-120 
 
Übergang zu einer steuerfinanzierten Staatsbürger-Grundsicherung, in: Konrad-Adenauer-
Stiftung (Hrsg.), Langfristige Stabilisierung der gesetzlichen Rentenversicherung, Interne 
Studien Nr. 117/1995, S. 72-80 
 
Pro & Contra Grundrente, Pro: Gerechter, in: Stuttgarter Nachrichten, 22. Mai 1996 
 
Die Rentenkrise, in: Capital 1/1998, S. 164-165 
 
Wie sozial soll das Alterssicherungssystem in Deutschland sein?, in: Bündnis für Arbeit 
und Zukunft der Alterssicherung, Dokumentation des ÖTV-Fachgesprächs am 16. Septem-
ber 1998, S. 29-38 
 
Wird die Jugend künftig ausgegrenzt?, in: Stuttgarter Zeitung, 09.01.1999, S. 51 
 
Heimliche Demontage, in: DIE WOCHE - Extra Nr. 19, 07.05.1999, S. 1 
 
Wege aus der Rentenkrise, in: Orientierungen zur Wirtschafts- und Gesellschaftspolitik 80, 
Juni 1999, S. 34-39 
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Die Grundsicherung muß kommen. Eine Umgestaltung des Systems der Altersvorsorge ist 
notwendig: in: Die Welt, 22.06.1999 
 
Keine Alternative zur Eigenvorsorge, in: Unternehmer-Magazin 12/1999, S. 19 
 
Nachhaltige Alterssicherung: Solidarische Grundsicherung und private Vorsorge, in: Das 
Magazin, Wissenschaftszentrum NRW 3/2000, S. 34 
 
Der Generationenvertrag zerbricht, in: Forum Freiheit, Reformblockade oder Systemerneu-
erung, März 2002, S. 21-25 
 
Senioren als Konsumenten auf dem Vormarsch, Werbung und Wirtschaft denken um, in: 
Das Parlament Nr. 19-20, 10./17. Mai 2002, S. 10 
 
mit Martin Schulte:  
Rentenreform - Überblick über aktuelle Reformkonzepte, Gutachten im Auftrag des Bür-
gerKonvent e.V., Bonn 2003, 5 S. 
 
mit Adrian Ottnad: 
Das Damoklesschwert - An negativen Renditen der gesetzlichen Rente führt kein Weg vor-
bei, in: Frankfurter Allgemeine Zeitung, 25. Oktober 2005, S. B 10 

Steuerzahler finanzieren immer größere Teile der Rente, IWGTrends, 2 S., Bonn, 09/2005 
 
 
6. E I N K O M M E N   U N D   V E R M Ö G E N 
 
Studie 
 
mit Meinhard Miegel/Martin Schulte: 
Von Verlierern und Gewinnern - Die Einkommensentwicklung ausgewählter Bevölke-
rungsgruppen in Deutschland, Bonn 2008, 75 S. 
 
Veröffentlichungen 
 
Vermögen älterer Menschen, in: Bank Information 8/1988, S. 8-10 
 
Lachende Erben, in: Dokument und Analyse 2/1990, S. 21-23 
 
Der materielle Wohlstand vieler älterer Menschen in Deutschland, in: Günter Verheugen 
(Hrsg.), 60 plus, Die wachsende Macht der Älteren, Köln 1994, S. 91-106 
 
 
7. E N E R G I E   U N D   U M W E L T  
 
Veröffentlichung 
 
Stefanie Wahl, Konfliktherd Energie: Verbrauch muss drastisch sinken, IWGTrends, 4 S., 
Bonn, 04/2007 
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8. W E R T E W A N D E L 
 
Veröffentlichungen 
 
Sind wir zu bequem geworden? Wirtschafts- und Arbeitskultur im Wandel, in: Landeszent-
rale für politische Bildung Baden-Württemberg (Hrsg.), Bürger im Staat, Wirtschaftsstand-
ort Deutschland ohne Zukunft?, Juni 1994, S. 144-147 
 
Sind wir zu bequem geworden? Wirtschafts- und Arbeitskultur im Wandel, in: Landeszent-
rale für politische Bildung Baden-Württemberg (Hrsg.), Bürger im Staat, Standort Deutsch-
land, Stuttgart/Berlin/Köln 1994, S. 115-124 
 
Sind wir zu bequem geworden? Wirtschafts- und Arbeitskultur im Wandel, in: Alte Gilde, 
1/96, S. 48-54 
 
Sind wir zu bequem geworden?, in: Mitteilungsblatt Absolventenverein der Handelslehran-
stalten Lustenau AVH, 5. Juni 1996, S. 5-8 
 
Sind die Deutschen zu bequem geworden?, in: Bayerisches Zahnärzteblatt, Juli/August 
1996, S. 12-18 
 
Die Befindlichkeit der Nation - Das Gesundheitswesen, in: Bayerische Landeszahnärzte-
kammer, IUZ: Initiativkreis Umfassende Zahnerhaltung (Hrsg.), Sonderheft zum IUZ-
Eröffnungsplenum am 29. Januar 1997 in München 
 
 
9. ALLGEMEINE FRAGEN DER WIRTSCHAFTS- UND GESELLSCHAFTS- 
 ORDNUNG 
 
Studien 
 
mit Meinhard Miegel: 
Auswahl vorrangiger Zukunftsaufgaben im Bereich von Wirtschaft und Gesellschaft, Gut-
achten des IWG BONN im Auftrag des Bundesministers für Forschung und Technologie, 
Bonn 1988, 58 S. 
 
mit Meinhard Miegel: 
Das Ende des Individualismus, Die Kultur des Westens zerstört sich selbst, Verlag Bonn 
Aktuell, München 1993, 4. Auflage 1998, 208 S. 
 
mit Adrian Ottnad/Martin Schulte: 
Wirtschaftliche und ausgewählte institutionelle Rahmenbedingungen in Nordamerika und 
Europa bis 2020, Gutachten im Auftrag der IFRA (International Newspaper Colour Associ-
ation), Bonn 2007, 89 S. 
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mit Adrian Ottnad/Martin Schulte: 
Economic and selected institutional framework conditions in Northern America and Europe 
up to 2020, Report commissioned by IFRA (International Newspaper Colour Association), 
Darmstadt 2007, 89 S. 
 
mit Adrian Ottnad/Martin Schulte: 
Economic and selected institutional framework conditions in Northern America and Europe 
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